
 

Antrag, eingebracht in der Gemeinderatssitzung vom 22. Januar 2015 von Gemeinderat 
Mag. Rudolf Moser 
 
 
An den 
Gemeinderat der  
Landeshauptstadt Graz 
 
 

Graz, am 22.01.2015 
 
Betreff: Nutzung des ehemaligen Gemeinde- und Bezirksamtes Eggenberg 
  Antrag 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 
 
 
Da nun auch die Polizei aus dem ehemaligen Gemeinde- und Bezirksamtsgebäude in 
Eggenberg, Eckertstraße 66, ausgezogen ist, ist es der Wunsch vieler Eggenberger und  des 
Bezirksrates Eggenberg, dass ein Teil des Gebäudes (zumindest das Erdgeschoss) zur 
Nutzung für die Bevölkerung und den Bezirksrat erhalten bleibt. Derzeit finden eine 
Diskussion und eine Bedarfserhebung darüber innerhalb des Bezirkes und des Bezirksrates 
Eggenberg statt. So sollten die Räumlichkeiten kostengünstig den örtlichen, insbesondere 
alteingesessenen Vereinen als Begegnungsstätte für Musik, Gesang, Bewegung und andere 
kreative Tätigkeiten zur Verfügung gestellt werden.  
 
Darüber hinaus hat der Bezirksrat keine Räumlichkeiten, um die Sitzungen des Bezirksrates 
sowie die öffentlichen Sprechstunden abzuhalten. Die Servicestelle am Bahngürtel wird von 
der Bevölkerung für diese Zwecke leider nicht angenommen. Wie hinlänglich bekannt ist, hat 
sich die Bevölkerung ja gegen die Schließung des Bezirksamtes in Eggenberg ausgesprochen.  
 
Daher stelle ich namens des Freiheitlichen Gemeinderatsklubs nachfolgenden 
 
 

Antrag 
gem. § 17 der GO f. d. Gemeinderat 

der Landeshauptstadt Graz 
 

 
Der Gemeinderat wolle beschließen: 
 
Der Beteiligungsreferent der Stadt Graz, Univ.-Doz. DI Dr. Gerhard Rüsch, wird ersucht, der 
GBG die weitere Nutzung des ehemaligen Gemeinde- und Bezirksamtes im Sinne des   
Motivenberichtes vorzuschlagen. 


